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BÜRGERMEISTERNACHRUF

Sehr geehrte 
Fohnsdorferinnen 
und Fohnsdorfer!
Geschätzte Jugend!

Nach einer kommunal 

doch sehr herausfor-

dernden Winterzeit, 

mit großflächigem 

Stromausfall, schwer 

zu bewältigenden 

Schneemengen und 

danach kleinflächigen 

Wassereinbrüchen 

sowie Überschwem-

mungen steht der 

Frühling vor der Tür. 

Alle Organisationen 

und Einsatzorgani-

sationen in der Ge-

meinde haben dabei 

eine professionelle 

Arbeit geleistet, damit 

Schlimmeres verhin-

dert werden konnte. 

Nochmals herzlichen 

Dank dafür!

Finanziell steht 

der Rechnungsab-
schluss 2023 der Ge-

meinde Fohnsdorf an. 

Trotz aller Widrigkei-

ten wie stagnieren-

der Einnahmen und 

höherer Pflicht-Aus-

gaben sieht er besser 

aus als veranschlagt. 

Die Finanzsituation 

bleibt jedoch weiter 

angespannt. Durch 

umsichtige Planung 

werden wir aber auch 

dieses Jahr einiges an 

Investitionen umset-

zen können, um Ihnen 

eine gute Daseinsvor-

sorge zu bieten. 

Ein Schwerpunkt daraus ist 

das Straßensanierungspaket 
für Gemeindestraßen im Aus-

maß von ca. €2,3 Mio. Weiters 

werden die Fertigstellung der 
Aussichtspla�formen bei der 
Ruine, die Bachüberdeckung 
des Dietersdorfer Baches (für 

die Müllinsel) sowie weitere In-
vestitionen ins Freibad, den 
Kinderspielplätzen und den 

gemeindeeigenen Gebäuden 

durchgeführt.

Die Errichtung des Bauabschnit-

tes mit 16 Wohneinheiten im 

Eigentum in der Karl-August- 

Straße wird durch die Firma 

Kohlbacher begonnen, im Osten 

der Therme Fohnsdorf sollte der 

Errichtung von Tiny-Houses mit 

Café und Verwaltung zum Zwe-

cke der touristischen Nutzung 

nichts mehr im Wege stehen. 

Die Errichtung von geförder-
tem Wohnbau im Ortsgebiet ist 

auch auf Schiene. Ebenso darf 

ich berichten, dass in die Ther-

me Fohnsdorf weiter krä�ig 

investiert wird, um den Außen-

bereich weiter zu a�raktiveren 

und den Innenbereich auf der 

Höhe der Zeit zu halten.

Für die Wirtscha� ist Fohns-
dorf ein guter Boden, da sich 

wieder ein Unternehmen an-

siedeln wird und andere bereits 

langjährige Bestandsjubiläen 

feiern können.

Bei der ärztlichen Versorgung, 
die durch drei unbesetzte Kas-

senstellen für alle, Ärzte und Pa-

tienten, sehr herausfordernd ist, 

kommt positive Bewegung rein. 

Durch intensive Gespräche mit 

ÖGK, ÖGF, Ärzten und auch den 

politisch Verantwortlichen im 

Land haben wir viele Möglich-

keiten für ein Primärversor-
gungszentrum in Fohnsdorf als 

weiteren Schri� ausgelotet, um 

Kassenärzte nachbesetzen zu 

können. Für unsere ansässigen 

Ärzte im Ärztezentrum haben 

wir die Mieten auf ein markt-, 

branchen- und ortsübliches 

Niveau gesenkt. Den ansässigen 

Allgemeinmediziner Dr. Grohs-
Temnitzer und Dr. Dullinger 

darf ich von dieser Seite größ-

ten Dank aussprechen, dass sie 

die ärztliche Versorgung trotz 

enormer Belastung aufrecht-

erhalten!

Bezüglich weiteren Nahversor-
ger im Ort gibt es leider keine 

gute Aussicht. Gespräche mit 

dem Management der großen 

Lebensmi�elke�en fruchteten 

in der Erkenntnis, dass wir aus 

deren Sicht ohnehin bestens 

versorgt sind (Arena am Wald-

feld) und Strategieänderungen 

in den Konzernen einen Markt 

mit kleinerer Verkaufsfläche 

nicht zulassen. Ernüchternd, 

aber ich werde bei diesem The-

ma trotzdem nicht lockerlassen.

2024 wird von der Politik als 

„Super-Wahljahr“ bezeichnet, 

da in diesem Jahr EU-Wahl, Na-

tionalrat- und Landtagswahlen 

sta�finden. Erleichtert wird 

dabei die Briefwahl. Wenn man 

seine Wahlkarte abholt, kann 

man kün�ig ab drei Wochen 

vor dem Urnengang auch gleich 

vor Ort in einer Wahlzelle ab-

stimmen. Nehmen sie bi�e von 

ihrem Recht Gebrauch, daran 

teilzunehmen, ihre Stimme ein-

zubringen und die Demokratie 

damit zu festigen. 

Bleibt mir noch, Sie daran zu 

erinnern und zu bi�en, an den 

vielen Veranstaltungen unserer 

Vereine, Kultur- und Brauch-

tumsträger, der Gemeinde sowie 

den Einsatzorganisationen teil-

zunehmen. Sie werden es nicht 

bereuen!

Ich darf Ihnen somit ein frohes 
Osterfest und einen schönen, 
aktiven Frühling wünschen.

Glück Auf!

Ihr Ing. Mario Lipus

OSR Ernst Reinwald †
+30.01.2024
*04.11.1929

Jahrzehntelang unterrichtete OSR Ernst Reinwald an der Fohnsdorfer 

Hauptschule. Er war im wahrsten Sinne des Wortes Respektsperson und 

ein Lehrer, der seine Schüler für das Lernen und das Leben exzellent vor-

bereitete. Viele Schüler konnte er auch für eines seiner Hobbys, das Foto-

grafieren, begeistert. Er leihte so manchem seinen eigenen Fotoapparat 

und animierte die Schüler, mit Schwarzweiß-Fotos zu experimentieren 

und die Umgebung mit kritischen, aber wachen Augen wahrzunehmen.

In seinen letzten Berufsjahren war Ernst Reinwald Hauptschuldirektor in 

Kni�elfeld.

Ernst engagierte sich aber auch bei den Kinderfreunden Fohnsdorf, wo 

er viele Jahrzehnte Funktionär und Mitarbeiter war. Bei zahlreichen Ver-

sammlungen war er es, der zu verschiedenen Themen stets Stellung bezog 

und so manche durchaus auch kritische Wortmeldung von ihm ist vielen 

noch in bester Erinnerung.

Ernst war Gründungsmitglied der Fotogruppe der Naturfreunde Fohns-

dorf und ebenfalls jahrzehntelang deren Obmann. Viele Vernissagen und 

Veranstaltungen zeichneten und zeichnen noch heute die Fotogruppe aus 

– Ernst ist es zu verdanken, dass uns die Fotogruppe Fohnsdorf zahlreiche 

ausgezeichnete Aufnahmen über Fohnsdorf und darüber hinaus zur Ver-

fügung stellt.

Bei den Naturfreunden Fohnsdorf war er lange Jahre mit seiner Ga�in 

Funktionär und Kassenkontrolleur.

Ebenso lange Zeit betreute er das Fohnsdorfer Archiv ehrenamtlich und 

mit viel Engagement.

Bis zuletzt nahm Ernst am Fohnsdorfer Geschehen regen Anteil und er war 

vor allem mit seinem Fotoapparat eine Institution.
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DIENSTPOSTENAUSSCHREIBUNGEN

Bei der Gemeinde Fohnsdorf kommt die Stelle 

eines Bademeisters/einer 
Bademeisterin für das Freibad 
der Gemeinde Fohnsdorf für 
die Sommersaison 2024
zur Besetzung.

Bei der Gemeinde Fohnsdorf kommt die Stelle 

eines Ferialpraktikanten/
einer Ferialpraktikantin für
den Kassabereich im Freibad
für die Sommermonate
Juni bis August 2024

zur Besetzung.
Ihre Aufgabenbereiche:

• Aufsichtstätigkeiten im Badebereich 

• Durchführung von Wartungs- und 

 Servicearbeiten

• Sicherstellung des störungsfreien Betriebes

 der technischen Anlagen

• Leistung von Erste-Hilfe-Maßnahmen

Anforderungsprofil: 
• Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter 

 Präsenzdienst oder Wehrersatzdienst. 

• Entsprechende körperliche und psychische 

 Eignung, Belastbarkeit und Flexibilität 

• Rettungsschwimmerausbildung von Vorteil

• Unbescholtenheit

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder 

 EU-Bürgerschaft

Wir bieten dafür:

• Vollzeitbeschäftigung 40 Wochenstunden (auch 

Wochenende und Feiertage)

• Eigenverantwortliches und abwechslungsreiches 

Arbeiten

• Die Entlohnung erfolgt nach dem gesetzlichen 

Schema für Gemeinde-Vertragsbedienstete zu-

züglich einer Überstundenvergütung

Ihre Aufgabenbereiche:

• Selbstständiges Führen der Freibadkassa

• Div. Mitarbeiten im Freibadbereich

Anforderungsprofil: 
• Entsprechende körperliche und psychische 

 Eignung, Belastbarkeit und Flexibilität 

• Unbescholtenheit

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder 

 EU-Bürgerschaft

Wir bieten dafür:

• Vollzeitbeschäftigung 40 Wochenstunden (auch 

Wochenende und Feiertage)

• Eigenverantwortliches und abwechslungsreiches 

Arbeiten

• Die Entlohnung erfolgt nach dem gesetzlichen 

Schema für Gemeinde-Vertragsbedienstete zu-

züglich einer Überstundenvergütung

Bewerbungen bitte an die Gemeinde Fohnsdorf, 

Hauptplatz 3, 8753 Fohnsdorf, oder per Mail an 

birgit.rossboeck@fohnsdorf.gv.at ehestens über-

mitteln.

Bewerbungen bitte an die Gemeinde Fohnsdorf, 

Hauptplatz 3, 8753 Fohnsdorf, oder per Mail an 

birgit.rossboeck@fohnsdorf.gv.at ehestens über-

mitteln.
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BESTATTUNGFOHNSDORF

+43 (0)664 5656927

+43 (0)3573 2431 121

Bestattung Fohnsdorf
Das Bestattungsunternehmen Fohnsdorf ist der ideale 
Partner für ein stilvolles Abschiednehmen im Trauerfall.

Beim Verlust eines lieben Menschen 

mischt sich zum Gefühl 

der Trauer auch die Sorge und der Ge-

danke wie organisiere ich 

die Trauerfeier: „wann, wo, wie, hof-

fentlich vergesse ich keine wesentli-

chen Dinge, usw.“

In dieser Situation wenden sich An-

gehörige vertrauensvoll an das Be-

sta�ungsunternehmen Fohnsdorf, 

dessen Leitsatz es ist, den Hinterblie-

benen das Gefühl von Frieden und 

Ruhe zu vermi�eln. Unter der Leitung 

von Thorsten Mostögl übernimmt 

ein kompetentes Mitarbeiterteam die 

Organisation der komple�en Bestat-

tungsdurchführung, wie Abholung, 

Überführung, Terminvereinbarung 

mit Priester und anderen Organisatio-

nen, Druck der Parten und Gedenk-

kärtchen, Gestaltung der Au�ahrung 

sowie der Trauerfeier unabhängig 

ob Erd- oder Feuerbesta�ung, Erle-

digung der amtlichen Formalitäten, 

Bestellung der Trauerfloristik und 

Steinmetzarbeiten, Urnenbeisetzung, 

Zeitungsmeldung, und vieles mehr an 

Rat und Hilfe.

Trotz dieser vielen Einzelheiten die 

es zu besprechen gibt, findet die Be-

ratung (auf Wunsch auch zu Hause) 

in einer ruhigen und stilvollen Um-

gebung sta�. Durch das besondere 

Eingehen auf die Wünsche der Hin-

terbliebenen bzw. die Einbindung der 

Persönlichkeit jedes einzelnen Ver-

storbenen in Bezug auf die Dekoration 

der Au�ahrung sowie die persönliche 

Abstimmung der Trauerrede, erhält 

die Zeremonie einen besonderen und 

vor allem unverwechselbaren Rah-

men.

INFORMATION

Das Besta�ungsunterneh-
men Fohnsdorf ist rund um 
die Uhr an 365 Tagen im Jahr 
für Rat und Hilfe erreichbar:
8753 Fohnsdorf, 
Grazerstraße 17         
Tel. 03573/ 2431-121
www.besta�ung-murtal.at

Torsten Mostögl

INSERATE

www.pappas.at

Bundesstraße 10, 8753 Fohnsdorf

Tel. 03572 / 82020
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Vbgm. Mag.  

Volkart Kienzl

Geschätzte 
Fohnsdorferinnen und 
Fohnsdorfer!
Liebe Jugend!

In diesem Jahr sind enor-

me Investitionen in die 

Infrastruktur unserer 

Gemeinde geplant. Al-

leine das heurige Bud-

get -nur für unsere Ge-

meindestraßen- beträgt 

rd. €2,3 Millionen! Die 

einstimmig beschlosse-

nen Investitionen sind 

wahrlich keine Selbstver-

ständlichkeit. Die durch-

schni�lichen Ausgaben 

für unser 165km langes 

Straßennetz lagen bis-

her bei nur rd. €150.000 

bis €200.000 pro Jahr. 

Daher hat sich ein ent-

sprechend großer Sanie-

rungsrückstau gebildet, 

der seit vorigem Jahr 

konsequent abgearbeitet 

werden soll.

Straßensanierungen 
2023
Einige wesentliche Sa-

nierungsmaßnahmen 

wurden bereits 2023 ab-

geschlossen. Dies betri� 

die Sanierung von Ge-

meindestraßen im Dünn-

schichtverfahren von 

rund 1,6km und jene der 

Landesstraße zwischen Fohnsdorf und 

Ra�enberg. Die weiterführende Sanie-

rung von Ra�enberg bis Flatschach soll 

noch 2024 durchgeführt werden. Diese 

genannten Projekte sind in der Inves-

titionssumme von €2,3 Mio. aber nicht 

enthalten. 

Straßensanierungen 2024
Aus dem genannten Budget der Stra-

ßenbauoffensive werden folgende 

Sanierungsarbeiten durchgeführt: 

Dorfstraße Ra�enberg, Landstraße 

Ra�enberg, Dorfstraße Sillweg, Haupt-

straße Sillweg, Kirchweg, Lorenzistra-

ße, Ziegelofen, Gartengasse, Kernstock-

gasse, Dorfstraße Aichdorf, Sackgasse, 

Schloßgasse, Wiesenweg, Bergmann-

gasse, Blumenweg, Judenburgerstraße, 

Quergasse, Schachthausweg, Schulgas-

se, Spitalgasse, Wagnergasse, etc.

Ver- & Entsorgung
Die Straße ist die Lebensader des länd-

lichen Raums- aber genauso wesent-

lich sind die Wasserversorgung, die 

Abwasserentsorgung und die Energie-

versorgung (Fernwärme, Gas, Strom, 

Internet). So ist der Leitungsausbau 

zur Erhöhung der Netzkapazitäten 

für die Umsetzung von Photovoltaik-

anlagen auf Dachflächen von Häusern, 

Industrie- und Gewerbegebäuden ent-

scheidend. Hier haben wir in großen 

Teilen unseres Gemeindegebiets die 

Kapazitätsgrenze erreicht. Im Zuge von 

Sanierungsarbeiten müssen aber auch 

der Fernwärme- und Breitbandausbau 

rechtzeitig mitgeplant werden. Hier 

Weitere Infos unter: 
office@sonniges-wohnen.at 
oder 
0664 / 23 00 655 
Mag. (FH) Klaus Donat
www.sonniges-wohnen.at

Hauptstraße 15, 8753 Fohnsdorf

Wir suchen für vorgemerkte 

Kunden Einfamilienhäuser

im Raum Fohnsdorf!

Frischer Wind in Fohnsdorf:

Neuerungen am Markt der 
Hausverwaltungen
In letzter Zeit haben sich im 
Bereich der Hausverwaltun-
gen im Murtal bedeutende Ver-
änderungen vollzogen. Große 
Hausverwaltungen haben den 
Eigentümer gewechselt, was 
für Mieter zu spürbaren Ände-
rungen geführt hat. Erreich-
barkeiten und Leistungen 
wurden von den neuen Eigen-
tümern teilweise angepasst. 
Nach Firmen in Judenburg 
und Kni�elfeld wurde nun 
auch in Fohnsdorf eine große 
Hausverwaltung verkau�.

Mit erheblicher Verzögerung 

wurde der Verkauf eines Fohns-

dorfer Immobilienbüros nun 

öffentlich bekannt gegeben. Der 

Verkauf wurde bereits in der ers-

ten Jahreshäl�e 2023 finalisiert.

Unser beliebtes Büro Sonniges 

Wohnen ist seit über 20 Jahren 

für diverse Eigentümer mit der 

Vermietung von Wohnungen be-

traut. Fohnsdorf genießt einen 

ausgezeichneten Ruf als Wohn-

gemeinde im Aichfeld und durch 

unsere Bemühungen konnten 

wir viele neue Einwohner nach 

Fohnsdorf bringen.

Unser herausragender Erfolg bei 

der Vermietung von Wohnungen 

in Fohnsdorf hat dazu geführt, 

dass viele Eigentümer großes 

Vertrauen in unsere Arbeit set-

zen. Dies ist einer der Gründe, 

warum immer mehr Hauseigen-

tümer uns mit der Vermietung 

und teilweise auch mit der Haus-

verwaltung beau�ragen.

Was bedeutet das für Mieter 
und  Miet-Interessenten in 
Fohnsdorf?
• In unserem Büro arbeitet aus-

schließlich bestens geschultes 

Personal. Gemeinsam mit un-

serem Partner - MT Immobi-

lien - kümmern sich insgesamt 

15 Personen um die Wohnun-

gen, deren Eigentümer und 

die Mieter. 

• Wir verfügen über umfangrei-

che Erfahrung in der Verwal-

tung von 100 Wohnungseigen-

tumsanlagen und mehr als 150 

Zinshäusern! 

• Das Immobilienrecht ist kom-

plex. Als Spezialisten für Miet-

rechtsgesetz und Co. setzen 

wir uns dafür ein, wohnen für 

Sie leistbar zu machen. 

• Aktuell kämpfen wir z. B. für 

unsere Mieter im Bereich der 

Heizkosten, um diese endlich 

senken zu können.

Wohnen ist ein Grundbedürfnis, das 

uns alle betri�. Egal ob Miete, Be-

triebskosten oder Heizkosten – unsere 

Mieter müssen sich diese leisten kön-

nen. Gemeinsam können wir es schaf-

fen, unsere Wohngemeinde Fohnsdorf 

weiterhin a�raktiv zu halten!

Sie wollen mehr wissen? Schreiben Sie 

uns unter office@sonniges-wohnen.at 

oder rufen Sie uns an! 0664 / 23 00 655

sehe ich noch großes Potential, um un-

nötige Kosten zu verhindern. 

Nebenanlagen
Zu einer gut funktionierenden Ver-

kehrsinfrastruktur gehören aber auch 

die Nebenanlagen: Geh- und Radweg-

bereiche, Bushaltestellen, Straßenein-

läufe und die Straßenentwässerung. 

Vorgesorgt werden soll auch für die zu-

kün�ige Infrastruktur (z.B. mit Leer-

verrohrungen). 

Brücken und Eisenbahnkreuzungen
Die Sicherheitseinrichtungen bei Ei-

senbahnkreuzungen kosten Unsum-

men, weshalb die Gemeinde Fohnsdorf 

ursprünglich mit der Schließung von 

sieben Eisenbahnkreuzungen konfron-

tiert wurde. Der Großteil der Schlie-

ßungen konnte aber abgewendet wer-

den. Aktuell besteht durch erhebliche 

Tonnagebeschränkungen auf Gemein-

debrücken die Problematik, dass Teile 

von Dorfgebieten abgeschni�en sind. 

Dies betri� z.B.: Pellets- und Heizöl-

lieferungen für private Haushalte sowie 

land- & forstwirtscha�liche Transpor-

te (Milch, Fu�ermi�el, Holz, etc.). Hier 

versuchen wir eine gute Lösung mit 

Vertretern des Landes zu finden.

Abschließend darf ich Sie um Verständ-

nis für etwaige Verkehrsbehinderun-

gen im Zuge der Sanierungsarbeiten 

bi�en. Mit diesem Infrastrukturpaket 

ist ein großer Wurf gelungen, der unse-

re Gemeinde in den genannten Berei-

chen zukun�sfit macht. 

Ich wünsche Ihnen frohe Ostern und 

einen schönen Frühlingsbeginn! 

Ihr 

Ing. Mag. Volkart Kienzl
2. Vizebürgermeister

BAUEN&WOHNEN
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GR Ing. Michael Mader

Vorsitzender Ausschuss Kultur, 

Brauchtum, Marketing, 

Gemeindearchiv und 

Digitalisierung

KULTURELLESFOHNSDORF

Liebe Fohnsdorferinnen und Fohnsdorfer,
wir steuern Richtung Frühling zu und sind mi�en 

im Kulturjahr 2024 angekommen. Mit den Wal-

zerperlen ha�en wir einen Augen- bzw. Ohren-

schmaus für das Neujahrskonzert im Arbeiterheim 

zu Gast gehabt. Ein unglaublich gelungenes, hoch-

karätig besetztes Konzert.

Danach ha�e uns der Fasching fest im Griff. Un-

zählige Veranstaltungen prägten die diesmal äu-

ßerst kurze Narrenzeit. Fixpunkte waren natürlich 

die beiden Faschingssitzungen, der Maskenball in 

Hetzendorf, aber auch viele Kinderfaschingsveran-

staltungen. Zum Beispiel die von den Kinderfreun-

den Fohnsdorf und Wasendorf. Erfreulicherweise 

gab es seit langem wieder einen Faschingsumzug in 

Hetzendorf. Vielen Dank dem Veranstalter für die 

Organisation.

Freuen Sie sich mit mir auf die bevorstehenden 

Konzerte und Kabare�s. Ein Highlight wird mit Si-

cherheit wieder das Dorffest am 22.06.2024 mit gu-

ter Musik, gutem Essen und Trinken, sowie guten 

Leuten, die einige gemütliche Stunden im Zentrum 

von Fohnsdorf verbringen wollen.

Bis Jahresende sind von unserer Seite alle Veran-

staltungen durchgeplant, auch von den Vereinen 

kommen schon viele Terminavisos rein, was mich 

sehr positiv stimmt. Das Arbeiterheim wird bis auf 

die Sommermonate gut ausgelastet sein.

Aber auch für das Jahr 2025 laufen die Vorberei-

tungen bereits auf Hochtouren. Geplant sind mehr 

Eigenveranstaltungen der Gemeinde, was unter 

Umständen auch eine Änderung unseres bisheri-

gen Abo-Systems zur Folge haben könnte.

Im Bereich der Digitalisierung gibt es laufend Cy-

ber-Sicherheitsschulungen für das Gemeinde Per-

sonal. Der Ausbau des Glasfasernetzes wird im 

Zuge des Ausbaus des Fernwärmenetzes weiter vo-

ranschreiten. 

In diesem Sinne, genießen Sie die Tage, wir sehen 

uns demnächst.

Glück Auf  Michael Mader

21. 3. 17.
März April April

http://fb.com/gesangsfabrikjudenburg
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KULTURELLESFOHNSDORF



14 15

.

FAMILIEN&SOZIALES

GK Brigi�e Wolfger

Vorsitzende Ausschuss für Soziales, 

Gesundheit,  Ausbildung und 

ökosoziale Projekte

Sehr geehrte Fohnsdorferinnen 
und Fohnsdorfer!

Im Jahr 2024 sind im Sozialbereich 

wieder viele Veranstaltungen geplant. 

Auch die Hilfestellung für unsere Mit-

bürgerInnen mit geringen Einkom-

men werden weiter durchgeführt. 

Ein großes Augenmerk wird heuer auf 

die Unterstützung der Kinder und Ju-

gendlichen fallen.

Es gibt immer mehr Haushalte, denen 

es schwerfällt, sich mit dem Notwen-

digsten zu versorgen. Schulveranstal-

tungen, Ausflüge usw. sprengen o� 

die finanziellen Möglichkeiten der 

Eltern. Es besteht die Möglichkeit, um 

eine Unterstützung bei der Volkshilfe 

anzusuchen. Die Schulen sind über 

diese Möglichkeit informiert.

Scheuen sie sich nicht und suchen sie 

um Unterstützung für ihr Kind an, ob 

in der Schule, am Gemeindeamt oder 

bei mir persönlich.

Für unsere älteren BürgerInnen hat 

das Seniorenkaffee jeden Dienstag 

unter der Leitung von Frau Kerstin 

Lindschingen-Hauser von 14 Uhr bis 

17 Uhr geöffnet.

Weiters werden auch die Tanznach-

mi�age monatlich im Mehrzwecksaal 

Hetzendorf abgehalten.

Sofern der Gemeinderat der Ände-

rung des Zeitrahmens für die Auszah-

lung des Fahrtkostenzuschusses  für 

Taxibenützung zustimmt, wird die 

Refundierung für den Zeitraum Mon-

tag – Freitag von 8 Uhr bis 18 Uhr erfol-

gen. Damit hoffe ich, den Wünschen 

vieler älterer FohnsdorferInnen und 

Fohnsdorfer Rechnung zu tragen.

Im Herbst 2024 soll wieder das 

„Fohnsdorfer Herz“ verliehen wer-

den. Wenn Sie jemanden kennen, der 

sich ehrenamtlich für seine Mitmen-

schen einsetzt, ersuche ich Sie, uns 

diese Personen zu melden. Nicht nur 

die Mitarbeit bei Vereinen und Insti-

tutionen ist gefragt, sehr viele Männer 

und Frauen helfen ihren Nachbarn. 

Nachbarscha�shilfe wird in Zeiten 

wie diesen immer wichtiger und auch 

diese Damen und Herren wollen wir 

ehren.

Ihre GK Brigi�e Wolfger
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Fahrtkostenzuschuss 
für Taxibenützung
Änderung – Ausweitung des Zeitraums

Um der Fohnsdorfer Bevölkerung wei-

terhin eine kostengünstigere Fahrt 

mit dem Taxi zu ermöglichen wurde 

folgende Richtlinie vom Gemeinderat 

der Gemeinde Fohnsdorf beschlossen:

Richtlinie Kostenzuschuss
zu Taxi-Fahrtkosten
1. Pro Monat und Person werden 5 

Fahrten mit einem Zuschuss von je 

4 € (insgesamt max. 20€/Monat und 

Person) unterstützt 

2. Anspruchsberechtigt sind:
•    Personen ab dem 60 Lebensjahr 

•    Personen, ohne Alterslimit, mit ei-

ner Mobilitätseinschränkung

3. Voraussetzungen für den Erhalt 
des Zuschusses sind:

•  Wohnsitz in der Gemeinde Fohns-

dorf

•  Fahrten ausschließlich im Gemein-

degebiet von Fohnsdorf

•  Fahrten zum Arzt, Einkauf und Be-

hörde

•   Fahrten im Zeitraum von Montag 

bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr, 

sowie Samstag von 8.00 Uhr bis 

18.00 Uhr

•    Auf der Taxirechnung müssen Start-

ort und Zielort, sowie der zeitliche 

Beginn der Fahrt angegeben sein

4. Abrechnung:

•    Die Abrechnung erfolgt im Bürger-

service der Gemeinde Fohnsdorf 

gegen Vorlage der bezahlten Taxi-

rechnungen.

•  Um eine Rückersta�ung zu erhalten 

sind ein Lichtbildausweis und die 

Vorlage einer Bankkarte, sowie bei 

Mobilitätseinschränkung zusätz-

lich die Vorlage eines ärztlichen At-

testes oder eines Behindertenaus-

weises erforderlich.

•   Die Abrechnung erfolgt einmal pro 

Monat und Person am Beginn des 

Folgemonats, mi�els Überweisung 

auf das angegebene Konto. Eine Bar-

auszahlung ist nicht möglich.

Die Änderung wird dem Gemeinde-
rat in seiner Sitzung im März vorge-
legt und ist, sofern der Gemeinderat 
dieser Änderung seine Zustimmung 
erteilt ab 1. April 2024 gültig.
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Verleihung Fohnsdorfer Herz
Im Herbst 2024 wollen wir wieder 

Fohnsdorferinnen und Fohnsdorfer, 

die sich für ihre Mitmenschen einset-

zen, mit der Verleihung des Fohnsdor-

fer Herzens vor den Vorhang holen.

Es gibt in Fohnsdorf viele ehrenamt-

liche MitarbeiterInnen in Vereinen, 

Institutionen aber auch BürgerIn-

nen, die ihre Freizeit in den Dienst 

der Wohltätigkeit oder in den Dienst 

der Allgemeinheit stellen. Diese Men-

schen wollen wir besonders ehren und 

ihnen unseren Dank aussprechen.

Jeder/jede ist aufgerufen, Personen 

unter Angabe des Namens und sei-

ner Anschri� sowie die Tätigkeit zum 

Wohle der Fohnsdorferinnen und 

Fohnsdorfer per E-Mail an 

petra.weghuber@fohnsdorf.gv.at

oder Telefon Nr. 03573/2431 - 126

an uns zu melden.

Wir wollen mit den ehrenamtlichen 

und freiwilligen HelferInnen einen 

gemütlichen Abend verbringen und 

ihnen die gebührende Auszeichnung 

dafür verleihen.

S03 Arena am Waldfeld
Bäckerei- Konditorei Madenberger GmbH
Arena am Waldfeld 3, 8753 Fohnsdorf
Tel.: +43 3572-42981, Fax: +43 3577-22337-4
E-Mail: ms03@madenberger.at

Ö�nungszeiten Arena am Waldfeld: Mo.– Sa.: 6.30–19 Uhr, 
So.: 8–17 Uhr, feiertags geschlossen

Im Sommer:

Eisspezialitäten

von Valentino!

Grandiose Stimmung beim Ball 50+ 

Viele tanzfreudige Be-

sucherinnen und Besu-

cher konnten Bürger-

meister Mario Lipus und 

Sozialreferentin Bri-

gi�e Wolfger beim Ball 

50+ im Arbeiterheim 

Fohnsdorf begrüßen. Es 

wurde gefeiert und das 

Tanzbein zur Musik von 

den „Breiteneggern“ ge-

schwungen. Für beste 

Unterhaltung und viele 

Lacher sorgten die „Tur-

boschnecken“, die direkt 

von der Faschingssitzung 

zum Ball 50 + gekommen waren. Auch 

die „Tratschweiber“ und eine „fast 

missglückte Führerscheinprüfung“ 

wurden von der Narrengilde Fohns-

dorf zum Besten gegeben. Zwei junge 

Talente der Musical Akademie Murtal 

rundeten das Programm perfekt ab. 

Ein toller Glückshafen betreut von GR 

Helmut Tscharre und Vbgm. Chris-

tian Holzer dur�e natürlich nicht 

fehlen. Nach dem fröhlichen Feiern 

und Tanzen kam man mit dem gra-

tis Heimbringerdienst wieder sicher 

nach Hause.






































































